
Lch) Es fmv allhiet nachstehende Sachets aus der Hand zu verkaufen , alS: 4 Dutzend gepolsterte
 S'ühle mir leinemn Ueberzügen, eine wvhlconditioairke Commode von Eichenholz, einige Tische,
ein kleiner Kleiderschrank, eine grün angestrichene Belt Panne mir Vorhang , auch ewige Spie
 gel und beschlagene Koffres. Die Waisenhaus-Buchdruckerey sagt, wo.

LZ- Mit Beziehung auf die m den vorhergehenden Jahren erlassene Avertissements, wird in Gemäß
heit Höchsten Befehls, allen und jeden, welche an irgend einer der Herrschaft!es sey Cabmelsr
Ober-Renrhkammer- Bau- oder den Hof-Kaffen, an Küchen- Keöerey-Kammerey- Mm stalls- oder
andern Kassen, etwas zu fordern haben, hiermit abermahle bekannt gemacht, daß sie vor Ablauf
d. I. bey der Behörde so gewiß davon Anzeige jtbun, und ihre Rechnungen gehörig einsenden, als
gewiß sie widrigenfalls mir ihren Forderungen abgewiesen , und nicht weiter gehört werden sollen.
So wie denn auch die Rendanten und Baumeister, in Ansehung der Baukosten, auf die erlasscne
Reftripre vom t9ten Jan, 1787, und zren Febr. 1789. abermahls verwiesen werden. Cassel den
tLten November 1795. Aus izLrffl. Ober-Rcnchkammer.

s6) Es sucht Jemand Gelegenheit, gegen den 25-27ten dieses Monats, in Gesellschaft und für die
gewöhnlichen Kosten nach Hamburg zu reisen. Man bittet, sich in dieser Absicht in Nr. 38b. in
der obersten Johannesstraße zu melden.

L7) In der Crarnerisshen Buchhandlung wird das Verzeichniß der aus lezkerer Leipziger Herbst
messe angekommenen neuenjBücher, wie auch der ju Nachtrag zum Verzeichniß der Lesebiblio-
chek, anSgegebert,

Steckbrief.
ES ist von der Königs, und Churfürsts. Justkz-Eanzley in Hannover nachfolgender Steckbrief ein-

gelaufen:
Denmach von dem Amte Nienburg einberichtet worden, daß der wegen Vergiftung feiner

Ehefrau und Kinder daselbst eingrzcgen gewesene Johann Heinrich Nicolaus Nieß in der Nacht
vom itett auf den 211» dieses Monats Gelegenheit gcsirnden, mir. Zurücklassung der angehab
ten Schlicßgesshüre, aus dem Gcssm misse zu entkommen; dem gemeinen Messn aber daran,
daß dieser Verbrecher wieder zur Haft gebracht, und zur gebührenden Strafe gezogen werde,

. vorzüglich gelegen ist: so werden alle auswärtige Obrigkeiten, zur Hülfe Rechtens mid unter
- Erbietung des reciproci, ersucht, sämmtliche der hiesigen Königk. Churfürst!. Justiz-Canzley'

untergebene Beamte, Magistrate und Gerichte hingegen, vermöge dieses besshliget, aufbenann-
7 tsn Jnqnlsiren, welcher 5? Jahr alt, ans Nienburg gebürtig, 6 Fuß hoch, und kupferigeck
, Angesichts ist, große blaue.Äugen, eine starke Nase, langen rothen Barr, und blonde Haare
. hak, welche lezreren er bimen zusammen gebunden zu nagen gewohnt gewessn, übrigens bey

feiner Entweichung ein wollenes,! braungestreiftcs Camisvt mit wcissen knöchernen Knöpfen,
- einen grauen tuchenen Mantel mit Ueberklappcn, alten braunssidenen Halstuch, eine all»

grünlich gestreifte manchesterne Hofe, graue wollene Strümpfe, Schuhe ohne Schnallen, und
- «inm alten runden Huch getragen; auch nicht ohne Wahrscheinlichkeit feinen Weg auf Breme«

genommen hat. in ihren gefammten Eerichtsbezirken auf das sorgfältigste achten, im Bctretungs-
falle vensetben sofort arretiren zu lassen, und davon schleunigst anhero Nachricht zu ertheile«,

 »nd kespeckive zü berichten. Gegeben Hannover den 4ten.NooKr. 1795. r.
König! Eroßbritannische, zur Ldurfürftl, Drauufthw. Lüned. Lustfz» ilanz'ep

Verordnete Lirector, vice Drrectoruwö Räthe. 3 ^a!cke.

Da nun nach der bey Fürstlicher Regierung allhicr geschehenen Requisit on sehr bat an gesf-
gen ist, den hierin beschriebenen fngitivum wieder habhaft zu werden: so ersuchen Wir alle Otts
Obrigkeiten!n stibliäium juris &amp; sub oblai ionead qoaevfe reciproca auf sslbigew genau invigiliren ZN
lassest, ihn im- BetretnnzSfalk zu arretiren-- und uns sofort gefällige Nachvichr mihero zu ertheile»^

-E«ffel de« I7(en November 1795, '

Aus Hfürftl. Hess, Lrlminal-Gericht, % L, 8^ Buch, Criminalrichtsr.
- $::•'' Bü-


